


Compañía Nacional de Danza 


I<ünstlerischer Direl<tor: 
Nacho 

Principal Dancers: 
Cathenne Allard, Mar Baudesson, 
Frnrnanuelle Berard, Ernrnanuelle Broncin, 
Carherine José Cruz, Thornas Kleln, 
Patrick de Bana, Fabre 

First Dancers: 
Carmen Malina, 1\11" Luisa Ramos, Ricardo Franco, 


Antonio Hans Tino, Ralll Tino 


Soloists: 

Assistent des kunstlerischen Direktors: 
Carlos 

Ballettmeisterin: 
Irena Milovan 

Gastballettmeister: 
Konstantin D¿irnlanov 

Probenleiter: 
Kevin 

Pianisten: 
Lisa Harrís, Jeronímo Maesso 

Produktion: 

Presse und Werbung: 
Malte Vilianueva 

Technische I<oordination: 
Nicolás Flschtel 

Assistent des technischen Koordinators: 
Juan José Llorens 

Verwaltung: 
Jaime Benaviaes 

Sekretariat: 
.Juana Lerma, Teresa Revilla, 
Luis Tom¿ls Mercedes Zazo 

Bühnenmeister: 
Giménez 

Bühne: 
Marcelo LUIs García 

Beleuchtung: 
Florencia Lucas González 

Ton: 
Jesús Pedro José M Pulido, 

Célbellos, Rafel Giménez, 

Garderobe: 
Ism¿:lel Genoveva Bon, Juana Cuesta 

Requisite: 
José Luis Mora 

Physiotherapeuten: 
Susana Mateo Martín 

Hausmeister: 
Cruz, Teres¿i Moratá 
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Compañía Nacional de Danza 

Die Berufung Nacho Duatos als künstlerischer Leiter 
im Juni 1990 hat für die Compañía Nacional de Dan­
za grof5e Veranderungen mit sich gebracht. Ohne die 
klassische Linie aufzugeben, ist es Duatos Anliegen, 
der Compañía einen eigenen Stil zu geben, der zu­
nehmend die zeitgenóssische Note adaptiert. Neue, 
speziell für die Compagnie kreierte Stücke, werden 
1aufend ins Repertoire aufgenommen, zusammen mit 
Stücken, die sich bereits bewahrt haben und denen 
Nacho Duato weltweit nachspürt. Einen beachtlichen 
Beitrag zum Repertoire leistet Nacho Duato natürlich 
auch selbst. Seit er 1 990 die Leitung der Compagnie 
übernommen har, schuf er bereits zahlreiche Stücke 
für die Compagnie, die den Beifall der internationalen 
Kritik fanden und ihm Tanzpreise einbrachten. Der 
Reichtum der spaniscilen Kultur und Folklore ist eine 
unerschópfliche Ouelle für ihn. 
Die Compallía Nacional de Danza wurde 1979 unter 
dem Namen Ballet Nacional de España Clásico unter 
seinem ersten Direktor Víctor Ullate gegründet. 1983 
übernahm Maria de Avila die Leitung, die die interna­
tionale Tatigkeit der Compagnie ausbaute und spezi­
elle Akzente setzte, indem sie damals in Spanien we­
nig bekannten Choreographen - wie George Balan­
chine und Anthony Tudor - die Türen óffnete Maria 

de Avila importierte aber nicht nur Choreographien, 

sondern sorgte auch für eigene Kreationen . 

Maria de Avi1a lud Ray Barra, amerikanischer Tanzer 

und Choreograph, der damals in Spanien lebte, ein, 

mehrere Choreographien für ihre Compagnie zu ent­

wickeln . Spater machte sie Ray Barra zum stellvertre­

tenden Direktor; der er bis 1990 blieb. 

1m Dezember 1989 wurde die berühmte russische Pri­

maballerina Maja Plissetzkaja zur künstlerischen Leite­

rin der Compagnie berufen. Sie fügte dem Repertoire 

eine Reihe bedeutender klassischer Stücke bei wie La 

filie mal gardée (auf der Version van Marius Petipa 

basierend), sowie Stücke van A. Gorsky und A. Messe­

rer. 

Wahrend dieser Jahre bekam die Compañía Nacional 

de Danza einen bedeutenden Ruf, gab viele Vorstel­

lungen in Spanien sowie im Ausland Es wurden 

Tourneen nach Frankreich, Osterr'cich, Deutschland, 

in die Schweiz, nach Kuba, Taiwan, Israel, RufSland, 

Mexiko, Italien, Venezuela, Japan, Argentinien, Puerto 

Rico, Grof5britannien, Kanada, die USA, Holland, Bel­

gien, Finnland und Griecllenland unternommen. 

Seit 1990 geht die Campa/lía neue Wege. Sle be­

hauptet sich als Compagnie, die ihren Platz in der in­

ternationalen Tanzwelt beanspruchen kann 

Muriel Romero & Patrick de Sana FOlO e GUIllermo Menda Munllo 3 



FOlO~ LuIS Maflbran 

Nacho Duato 

1957 in Valencia/Spanien geboren, begann Nacho 
Duato seine professionelle Tanzausbildung mit 18 
Jahren an der Rambert School, London. Danach stu­
dierte er an der Mudra Schule (Maurice Béjart) in 
Brüssel und veNo lIstandigte seine Tanzausbildung 
schlrer5lich beim Alvin Ailey American Dance Centre, 
New York . 
1980 unterzeichnete Nacho Ouato seinen rsten Ver­
trag beim Cullberg Ballett, Stockholm. Bereits ein Jahr 
spater Ilolte ihn Jirí Kylián zu Nederlands Oans Thea­
ter nach Den Haag, wo er sich schnell in die Compa­
gnie und das Repertoire integrierte 
Für seine Verdienste als Tanzer wurde Nacho Ouato 
1987 mit dem VSCD Gouden OansprUs (Goldener 
Tanzpreis) ausgezeichneL 
Seine natürliche Begabung lier5 Nacho Duato schon 
bald über die Grenzen des Tanzers hinauswachsen 
und sich der Choreographie zuwenden. Sein erster 
Versuch 1983 - Jardi Tancat, zu der spanisch-ka­
talanischen Musik von Maria del Mar Bonet - wurde 
ein unglaublicher Erfolg und brachte ihm den ersten 
Preis des Internationalen Choreographischen Wettbe­

4 w erbs in Kóln ein . 

Ohne seine Aufgaben als Tanzer einzuschranken, 
kreierte Nacho Duato mehr als ein Dutzend Ballette 
für alle drei Compagnien des Nederlands Oans Thea­
ter u. a. Danza y Rito (Chávez), Ucelli (Respighi) , 
Synaphai (XenakisNangelis), Bolero (Ravel), Arenal 
(Bonet), Chansons Madecasses (Ravel), Raptus (Wag­
nerJ. 
1986 wurde Nacho Duato von Nederlands Dans 
Theater zum standigen Choreographen neben Hans 
van Manen und Jirí Kylián ernannt. 
Angesichts der zunehmenden Nachfrage internatio­
naler Compagnien nach seinen Stücken - darunter 
Cullberg Ballet, Ballett Frankfurt, Ballet Gulbenkian, 
Les Grands Ballets Canadiens, Les Ballets de Monte­
Cario, Ballett der Oeutschen Oper Berlin, Australian 
Ballet und Stuttgarter Ballett - mur5te Nacho Duato 
seine Karriere neu bestimmen. 
Seit Juni 1990 ist Nacllo Ouato - berufen durch das 
spanische Kulturministerium - künstlerischer Direktor 
der Compañía Nacional de Danza, für die er bisher 
fünfzehn Ballette kreiert hato 
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Ecos 

Choreographle 
Musik 
Kostüme 
Bühncnbild 
Beleuchtung 

Premiere 

Scrlon seit 

Nacho Duato 
Stephan Micus 
Nacho Duato 
WClltcr Nobbe 
Nicolás Fischtel 

Teatro de la Zarzuela, Madrid, 17. Dezember 1994 

Zeit Faszinieren StC'phan Micus In­
strumente Kulturen. Irln interessiert dabel 
nicht so sehr die Erzeugung exotischer KI¿jngeffckte, 
sondern die Herausforderung, neue KI,lnge und 
KIClngzusClmmcnhange zu entdecken. Inspiricrt durch 
Elmé1r D¿luchcrs gewaltige Tonblocke, rJle slch mit 
stclhlernen Klangbogen (Flote und menschllche Stim­
me) mischen, bedeuten sie eine ganz neue ErFah­
rung 

Ecos 1St auf dleser Muslk auFgcbaut; die Choreogr<J 
phie spielt mit verschiedenen symbolischen Wcrten 
dieses merkwürdigen TonmClteri¿1ls Sie bczicht slch 
¿juF rJie rlcsigen Bdutcn, rJle gcschCllfcn wurrJen, um 
ihre SchópFer unsterblich zu mClchen und gleichzeitig 
rJeren UnberJcutsdmkeit, Vergangllchkelt unrJ 

Schw¿iche hervorzuheben. Aufgetürrnte Stcine syrn 
bollsieren die N¿:ihc zu Gott und gleichzeitig F.rclver 
bundenheit Ecos nimmt Cluch BelLlg Cluf die KrdFt 
oder Energie von MegCllithen, rJie von vergdngenen 
unrJ heutigen Rcligioncn verchrt werdcn der 
Mcnsch ricrltet seine Gebet(' ,-In ein ObJekt, das auf 
diese Weisc zum Ursprung seines gcistigen Lebens 
wird. 

Verderbllch/zeitlos 
vergebens/grorsClrtig 
leblos/lebendig 
OIng/GClSt 

sind die diCllektischcn Binome, aus rJenen sich die In­
spirdlion rJes Gelstes von Ecos speist. 

Pause 



Por Vos Muero 


Cl"loreogrélpl"lie NélCI"lO Duato 
MUSlk Spanische Muslk des 15. und 16. Jal"lrhunderts 
Blll"lnellblid Nacho Duato 
I<ostume Nacho Duato in Zusammenarbeit mit Ism;:¡el Aznar 
Bclcuchtung Nicolás Flscl"ltel 
Text CiarcJlaso de la Vega 
Stlmme Miguel Bosé 

Premiere Teéltro de Méldrid, 1 1 . April 1996 

Duato hat sich fur Por Vos Muero sowohl von spanl­ 1m 15, und 16. Jahrhundert waren Tánze ein Be­
scl"ler Musik ejes 15 uneJ 16. Jélhr'l"lundert.s als aucl"l standteil kuitureflen Ausdrucksmóglichkeiten des 
von e:nigen der scllonsten Verse des sp,3niscl"len VoJkes, In síe flossen aeltenden I"llerarchischen 
Dicl"lters Gélrcilaso de la Vegcl inspirieren Iclssen. 
Durcl"l Musik und Poesie gelingt DUéltO der historlscl"le 
Bezug scines erkennbélr zeitgellossischen Choreogr a­
pl"liestils. 

Pause 

Mediterrania 

Choreogr,~phle Nacho Du,lto 

Musik Jerónimo Maesso, Maria del Mar Bonet, Peter Ciriggs, 


Ussa Gerrard, Brendan Perly Juan A. Arteche, Javier Paxclriño 
Bül"lenbild Nacho Duato 
I(ostüme Luis Devota und Modesto Lomba 
Beleucl"ltung Nicolás Fiscl"ltel 

Premiere ["rinClpal Theater, Valencia, 9. Julí 1992 

Die' ,':JrocJukrron wurde unterstLltzt von KomtTlune Valencia, INA 

Normalervveise 1St es Muslk, die mich zu elnem neuen um eine Eínfachheit zu erreíchen. Das 
Ballett inspiriert. Bei diesem Stück Jedocl"l waren es kalt erscheínen im mít der ' 
das Meer und sein Licht, das Feuer und selne 8edeu- nlit der die Menschen im t"lrllirhon 

in umerer sowie Jucl"l die Frucl"ltbarkeit trotzdem hoffe ¡ch, diese 
die meine OueJle fur diese der Kommune auszud rucken. 

von Valencia Choreograpl"lie gewesen 
slnd. 
Mit diesem Werk mochte ¡ch sel"lr persónliche Gefuhle 
und Assoziationen darstellen die Wurzeln meiner vor 

deren Prasenz ¡ch - obvvohl iOl immer wie­ zu rinden, die van erdverbun­
Zeit imAusland und von anderen Kul­ und so eínen deutlicheren Ciegen­

curen beeJntlul$t worden war - bilden. 
Adern führe. !eh habe es verrnit:u1"'rl und die rneiner Vor­

1"'n1pnt", Anekdoten oder ~ Ich hdbe 

versucl"lt, die zu schálen und an ihr Fleiseh zu 

kommen, an den Geist dieses Landes, der immer eng 

mit der See verbunden ist. lel"l widme dieses Ballett all 

denen, die slch - we ich selbst - dem Mitrelmeer eng 

verbunden fühlen. 


Nacl"lo Duato 
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Garcilaso de la l1eqa (1501-1536) 
Gedíchte zum Ballett w'Por vos muero" 

Standlq bln leh In Tranen qebadet. 

dIe Cuft zerre/t?,e Ich mit melnen Seufzern, 

mehr noeh schmeru mlch, dag Ich nlcht waqe, Euch zu saqen. 

dag leh durch Euch In dIese Laqe qekommen bln 


Ded, Ich habe mehr qesaqt. als man mlr auftruq, 

und weniqer als Ich dachte, 

Man dranqe mieh nicht, mehr zu saqen 


Ntemand kann q/ück/tch seln. melne Dame, 

noeh unqlúck/teh, der Euch nlcht qesehen hat, 

denn das Glúck, Euch zu sehen. sehwlndet In dem Moment, 

da man qlaubt, Eueh zu verdlenen: 

so dag, oMe Euch zu kennen, 

niemand qlúcklích seln kann, melne Dame. 

noeh unqlúcklteh. TVer Euch nicht qesehen hat 


/lile Ceute slnd erstaunt. 

denn al/e maehtet lhr qlauben. 

dag es eln Wunda war. das 

lhr vollbracht habt bel da J(oehzelt. 

leh denke. wenn lhr Merher kommt 

aufEurem Weqc. 

dann werdet lhr Weln In Wasser verwandeln 

und das Tallzen In Lachen 


DIe Tránen. dIe In dlesem Grabe 

heute verqossen werden und schon verqossen slnd. nlmm sie. 

aueh wenn sle Dlr nlcht mehr nützen. 

bIs dIe ewlqe. dunkle NacM 

mlr jene /luqen schltelSen wlrd. dIe Dleh qese!ten haben 

und mlr andere qibt. Dlch zu betrachten 


Sonett 17 

Etnqeschrleben In melne Seele 1st Euer /lntltrz 
und alles. TVas von Euch Ich zu schrelben rvimsche: 
lhr alleln Aabt es qeschrteben: Ich lese es 
qanz fiir mleh. denn selbst vor Euch w!lllch mleh verberqen 

Dem Aabe Ich mleh fiir Immer verschrteben. 
wenn Ich aueh nicht alles fassen kann. was Ich In Euch sehe 
von soviel Gutem qlaube leh auch. was leh nlcM verstehe 
und nehme den Glauben schon als GeTV/t?,helt 

jlIIeln um Eueh zu Iteben bln Ich geboren: 
melne Seele hat slch Euch naeh Ihrem Bllde qeschaffen: 

als Tell meiner Seele selbst Itebe Ich Euch 


Jeh qestehe: /llles. TVas leh Aabe. verdanke Ich Euch: 

fiir Euch bln Ich geboren. fiir Eueh bln leh am Ceben. 

fiir Euch m~ ieh sterben lmd fiir Euch werdc Ich auch sterben 




Garcilaso de la Vega (1501-1536) 

wPor vos muero" 


EstolJ contlno en lágrimas bañado 
rompiendo sIempre el aire con suspIros 
IJ más me duele el no usar decIros 
que he llegado por vos a tal estado 

Canelón. IJO he dicho más que me mandaron 
IJ menos que pensé 
no me pregunten más. que lo diré 

Nadie vuede ser dichoso. señora. 
ni desd~chado. sino que os halJa mirado 
porque la gloria de veros en ese punto se quIta 
que se piensa mereceros 
así que. sIn conoceros. 
nadIe puede ser dichoso. señora. 
nI desdIchado. sino que os halJa mIrado 

La gente se espanta toda 
que hablar a todos dIstes 
que un milagro que NL-Istes 
hubo de ser en la boda. 
PIenso que habels de venIr 
sí vals por ese camino 
a tornar el agua en vino 
como el danzar en reIr 

Las lágrimas que en esta sepultura 
se vierten hoven dla IJ se vlrtieron. recIbe 
aunque sIn fruto lJa te sean 
hasta que aquel/a eterna noche oscura 
me cierre aquestos ojos que te vieron 
dejándome con otros que te vean 

Soneto quinto 

EscrIto está en mí alma vuestro gesto 
IJ cuanto IJO escribir de vos deseo 
vos sola lo escrlblstes IJO lo leo 
tan solo que aún de vos me guardo en esto 

En esto estolJ IJ estaré siempre puesto 
que aunque no cabe en mí cuanto en vos veo 
de tanto bíen lo que no entiendo creo 
tomando la fe por presupuesto 

Vo no naci sino para quereros 
mI alma os ha cortado a su medida 
por hábito del alma misma osqulero 

Cuanto tengo confieso IJO deberos 
por vos nací por vos rengo vida 
por vos he de morir IJ por vos muero 



Mediterrania 

L lntroduction 
Maesso) 

Cati Arteaga, Mar ErnmanuelIe Berard, Nathalie Buisson, Afriea Guzmán, Catherine 
Cristina Hortigfiela, E va López Muriel Romero, Alexandra Seott 

n. Tbe Garden 
del Mar Bonet) 

Catherine Allard 
Cati 

IIL Rice Dance 
(p. Griggs) 

José Manuel Armas, Patrick de Bana, Antonio Calero, José 
Tony Nicolo Rami Levi, Luis Martín Oya 

IV. Palm Trecs 
(a) L. B. b) Tradicional) 

Catherine Cati Nathalie Buisson 

Catherine Habasque, Muriel Romero, Alexandra Seott, 


José Manuel Armas, José Antonio Antonio Calero, Tony Fabre 

Thomas Rami Luis Martín 

V. Orangc Trec 
(J. A. Arleche-1. r'nl(nrl'l'!n) 

Mar Baudesson, Patrick de Bana 

VL Firc 
(1. Maesso) 

Catherine Allard, Cati Mar Emmanuelle Berard, Nathalie Buisson, Guzmán, 

Cathenne Habasque, Cristina Hortigfiela, Eva López Muriel Romero, Alexandra Seott, 


José Manuel Armas, Patriek de José Antonio Antonio Calero, José Tony Nícolo 

Thomas K1ein, Rami Levi, Luís Martín Oya 

Mu.ical Recordi"g' 

111. Magnetic F.eltis, RadIo lceland ­

v, a) The Serpents Egg. Dca<! Can Dance; b)Window Nafas VI, Carauari, Finis Africae 


Costumeo lmIde t.,': Company Wardrobe - Atn=o: Armetallllld COlIlplIIlY Praps 

Seis made by: Enrique Lópcz Co",lla. Alberto Valencia and Carmina Burana 


Producllon sponsored by 

La Comunidad Valenciano, Genc:ralítal V"lene,,,,,,,, ITVA 


Pause 



Ecos 


Catherine Allard José Manuel Armas 
Cati Patrick de Bana 

Mar Baudesson José Cruz 
Catherine Habasque Fabre 

Ruth Marolo Nicolo Fonte 
Alexandra Scott Luis Martín Oya 

Emmanuelle Berard Patrick de Bana 
EmmanueIle Broncin José Antonio 

Nathalie Buisson Antonio Calero 
Cristina Nicolo Fonte 

Eva Rami Levi 
Nícolaas MarckmalU1 

Crevillén 
Muriel Romero 

Pause 

Por Vos Muero 

3rd and 4th May 

Mar Baudesson, Emmanuelle 
África Guzmán, Alexandra 

Patrick de Bana, Antonio José 
Nicolo Nicolaas Marckmann. Luis Martín Oya 


